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1.  Bearbeitete Forschungsprojekte 2015 
 
Institut für Meteorologie 
 
Direktor:  Prof. Dr. M. Wendisch    
 
Allgemeine Meteorologie  
AG Atmosphärische Strahlung 
 
Flugzeuggetragene und bodengebundene Messungen von Albedo, BRDF und 
Schneeeigenschaften in der Antarktis und deren Kopplung zur Verbesserung 
prognostischer Schneemodelle 
Coupling of airborne and in situ ground based measurements of surface albedo, BRDF 
and snow properties in Antarctica to improve prognostic snow models 
 




M. Wendisch (m.wendisch@uni-leipzig.de) 
Projektmitarbeiter: 




Projektende:  2017 
 
Beschreibung 
Im Rahmen des Projekts werden die zeitliche und räumliche Variabilität von 
Oberflächenalbedo, bidirektionaler Reflektivität BRDF und Schneeeigenschaften in der 
Antarktis untersucht. Das Hauptziel dieses Vorhabens ist eine Verbesserung von 
prognostischen Schneemodellen und von Parametrisierungen der Schneealbedo, wie sie 
derzeit in regionalen und globalen Klimamodellen verwendet werden. Diese 
Parametrisierungen werden in Abhängigkeit von Schneekorngröße, 
Schneeoberflächenrauigkeit und atmosphärischen Parametern formuliert. Um dieses Ziel 
zu erreichen, werden bodengebundene in situ Messungen (zeitliche Variabilität) und 
flugzeuggetragene Fernerkundungsmessungen (räumliche Variabilität) miteinander 
kombiniert. Die vom Flugzeug erhobenen Daten umfassen die spektrale Bodenalbedo, 
BRDF, Bodenrauigkeit und Schneekorngröße. Die dazu benötigten 
Fernerkundungsverfahren werden im Rahmen des Projekts verbessert bzw. entwickelt 
werden. Die gleichen Größen werden auf dem antarktischen Plateau mittels 
bodengebundener Messungen an der Kohnen Station erhoben werden. Die 
bodengebundenen Daten decken dabei die zeitliche Variabilität von Schnee- und 
Atmosphäreneigenschaften ab, was es ermöglicht, prognostische Schneemodelle zu 
validieren und zu verbessern, die an ein Strahlungstransfermodel angekoppelt sind. Durch 
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die Einbindung von Messdaten in die Modelle und einem anschließenden Vergleich 
zwischen simulierter und gemessener Schneealbedo sowie durch Sensitivitätsstudien 
werden Parametrisierungen der Schneealbedo, wie sie in Strahlungs- und Klimamodellen 
verwendet werden, validiert und verbessert. Diese Erkenntnisse werden dazu dienen, 




We propose to investigate the temporal and spatial variability of surface albedo, 
bidirectional reflectivity BRDF and snow properties in Antarctica. The overall goal of the 
project is to improve prognostic snow models and parameterizations of snow albedo used 
in regional and global climate models. The parameterizations will be formulated in 
dependence on snow grain size, snow surface roughness and atmospheric parameters. 
To achieve this goal we will couple ground based in situ (temporal variability) and airborne 
remote sensing measurements (spatial variability). Airborne data will include spectral 
surface albedo, BRDF, surface roughness and snow grain size. Corresponding remote 
sensing retrieval algorithms will be improved and developed in the project. The same 
quantities will be measured in situ on the Antarctic plateau by ground based instruments 
installed at Kohnen Station. The ground based measurements covering the temporal 
variability of snow and atmospheric properties will allow validating and improving 
prognostic snow models coupled to a radiative transfer code. By implementing 
measurement data in the models and comparing simulated and measured snow albedo 
and by sensitivity studies, snow albedo parameterizations for use in radiative transfer and 
climate models will be validated and improved. This will reduce uncertainties in predicting 
future climate change in Antartica. 
Weiterführung: ja 
 
Mittelgeber: Uni Leipzig, DFG WE 1900/29-1 
 
Allgemeine Meteorologie  
AG Atmosphärische Strahlung 
 
Eine neue Methode zur bodengebundenen Fernerkundung von Profilen 
mikrophysikalischer Eigenschaften von Wolken mittels abtastender Radiometrie 
und Lidar 
A novel method for ground-based remote sensing of profiles of cloud microphysical 
properties using scanning radiometry supplemented by Lidar 
 
Schlagworte: hochreichende Konvektion, Wolken, atmosphärische Strahlung, 
bodengebundene Fernerkundung, Lidar 
 
Projektleiter: 
M. Wendisch (m.wendisch@uni-leipzig.de) 
Projektmitarbeiter: 




Projektende:   2015 
 
Beschreibung 
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Mit Hilfe einer neuen bodengebundenen aktiven und passiven Fernerkundungs-methode 
soll die vertikale Entwicklung der Wolkenmikrostruktur und das Tropfenwachstum in 
konvektiven Wolken untersucht werden. Für diesen Zweck werden Strahldichtemessungen 
(passiv) der an den Wolkenrändern reflektierten solaren Strahlung mit Lidarmessungen 
(aktiv) kombiniert. Die Wolkenseite wird mit beiden Geräten sowohl zeitlich als auch örtlich 
synchronisiert vermessen. Diese Messungen werden mit neuen Algorithmen zur 
Gewinnung von wolken-mikrophysikalischen Parametern kombiniert. Aus den analysierten 
Messungen kann dann ein Vertikalprofil der thermodynamischen Phase, sowie der effektive 
Wolkenpartikelradius abgeleitet werden. Dabei werden die drei-dimensionalen 
Strahlungseffekte der räumlich und zeitlich inhomogenen konvektiven Wolke berücksichtigt, 
was bei dieser Beobachtungsgeometrie unabdingbar ist.  
 
Description  
Aim of the project is to develop and apply a novel, ground-based combined passive and 
active remote sensing method to retrieve vertical profiles of microphysical parameters of 
convective clouds. Information will be obtained on the vertical evolution (from cloud base 
to anvil) of the cloud microphysical structure and on the onset of precipitation in growing 
convective cloud elements. Radiance measurements of spectral solar radiation reflected 
by convective clouds (passive) will be combined with Lidar data (active). The cloud sides 
will be scanned synchronously (temporally and spatially) by both instruments. A new 
retrieval method will be developed to derive vertical profiles of cloud thermodynamic 
phase (liquid water or ice) and effective droplet and particle radius from the 
measurements. The three-dimensional (3D) nature of convective clouds will be explicitly 
considered in the microphysical retrievals by applying a 3D radiative transfer model. The 
results of this project will also serve as a proof-of-concept for applications on future 




 Mittelgeber: DFG JA 2023/2-1 
 
Allgemeine Meteorologie  
AG Atmosphärische Strahlung 
 
Flugzeuggetragene Fernerkundung von Wolkenseiten mit abbildenen 
Spektroradiometern zur Bestimmung von Profilen mikrophysikalischer 
Eigenschaften von konvektiven Wolken 
 
Airborne remote sensing of cloud sides using imaging spectrometers to derive profiles of 
microphysical properties for deep convective clouds 
 




M. Wendisch (m.wendisch@uni-leipzig.de) 
Projektmitarbeiter: 
S. Kanter (sandra.kanter@uni-leipzig.de), E. Jäkel (e.jaekel@uni-leipzig.de) 
 
Projektbeginn:   2014 
 





Mit Hilfe von Flugzeuggetragenen Messungen an Wolkenseiten reflektierter solar Strahlung 
sollen vertikale Profile von mikrophysikalischen Wolkeneigenschaften, Wolkenphase und 
Größe der Wolkenpartikel, abgeleitet werden. Dazu wird eine Kombination zweier 
abbildender Spektrometer verwendet, die zusammen nahezu den gesamten solaren 
Spektralbereich abdecken. Die Messungen werden im Rahmen von ACRIDICON aus einem 
Seitenfenster des Forschungsflugzeuges HALO durchgeführt. Durch Vorbeiflüge an den 
Wolken können 2-dimensional Abbildungen der Wolken mit voller spektraler Auflösung 
gewonnen werden. Insbesondere die spektralen Unterschiede in den Absorptionsbanden 
von flüssigem Wasser und Eis die mit dem System ausreichend aufgelöst werden, sollen 
dazu dienen die Phase der Wolkenpartikel in verschiedenen Höhen zu bestimmen. 
Gleichzeitig können unter Annahme der Wolkenphase die Größen der Wolkenpartikel 
bestimmt werden. Durch die Untersuchung von mehreren Wolken in verschiedenen 






 Mittelgeber: : MPI-Chemie Mainz 
 
Allgemeine Meteorologie  
AG Atmosphärische Strahlung 
 
Räumlich inhomogene Zirren: Einfluss auf die atmosphärische Strahlung 
Spatially Inhomogeneous Cirrus: Influence on Atmospheric Radiation 
 
Schlagworte: Zirren, atmosphärische Strahlung, flugzeuggetragene Fernerkundung 
 
Projektleiter: 
M. Wendisch (m.wendisch@uni-leipzig.de) 
Projektmitarbeiter: 
F. Finger (f.finger@uni-leipzig.de) 
 
Projektbeginn:  2010 
 
Projektende:  2016 
 
Beschreibung  
Die Strahlungseffekte durch inhomogene Zirren werden mit Hilfe einer Kombination von 
Flugzeuggetragenen Messungen (Strahlung und mikrophysikalische Eigenschaften), 
einem 3D Strahlungsmodell und einem dynamischen wolkenauflösenden Zirrus-Modell 
untersucht. Ein instrumentiertes Flugzeug (Lear-Jet) misst die spektrale Strahlung über 
Zirren im Rahmen einer Feldmesskampagne. Daraus werden die mikrophysikalischen 
Felder der Zirren abgeleitet. Diese werden verglichen mit gleichzeitigen in situ 
Messungen, welche mit einer Schleppsonde gesammelt werden. Diese wird gleichzeitig 
vom Flugzeug durch die Zirren gezogen wird. Parallel dazu werden die örtlichen 
Inhomogenitäten der Zirren Felder mit Hilfe einer abbildenden digitalen CCD Kamera 
beobachtet. Zusätzlich wird ein wolkenauflösendes Zirren-Modell benutzt zur Berechnung 
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der mikrophysikalischen Zirren-Felder. Die aus den kombinierten in situ und indirekten 
Messungen abgeleiteten sowie modellierten mikrophysikalischen Zirren-Felder werden als 




The radiative effects of inhomogeneous cirrus fields will be studied by a combination of 
airborne measurements (radiation and microphysical properties), a three-dimensional (3D) 
radiative transfer model and a dynamic cloud-resolving cirrus model. An instrumented 
aircraft (Lear-Jet) will sample spectral radiation above cirrus within a field campaign. From 
these data the microphysical cirrus properties will be retrieved and compared to 
simultaneous in situ measurements collected with an aircraft-towed sensor shuttle which 
is mounted below the Lear-Jet. In close collocation the spatial inhomogeneities of the 
sampled cirrus fields will be observed by an imaging digital CCD camera. In parallel, a 
cloud-resolving model will simulate microphysical cirrus fields. The combined in situ 
measured and retrieved microphysical cirrus fields as well as the simulated microphysical 
cirrus fields will be used as input to a 3D radiative transfer model to investigate the 




 Mittelgeber:  DFG WE 1900/19-1 
 
Allgemeine Meteorologie  
AG Atmosphärische Strahlung 
 
Solare Strahlungsmessungen auf HALO 
Solar Radiation Measurements on HALO 
 




M. Wendisch (m.wendisch@uni-leipzig.de) 
Projektmitarbeiter: 







HALO (High Altitude and LOng Range Research Aircraft) ist das Synonym für das neue 
deutsche Forschungsflugzeug mit dem es möglich sein wird, eine Vielzahl von 
verschiedensten atmosphärischen Parametern bis hin in die untere Stratosphäre zu 
messen. Aufgrund seiner Reichweite, sowohl in vertikaler als auch in horizontaler Richtung 
bietet HALO die Möglichkeit großräumige Strahlungsfelder zu erfassen. Während zwei 
HALO Demo-Missionen kommen dabei neu entwickelte Spektrometersysteme zur 
spektralen Erfassung solarer Strahlung  zum Einsatz. Die dabei ermittelten Messgrößen 
sind zum einen die (i) spektrale Strahlflussdichte, welche den solaren Strahlungshaushalt 
der Atmosphäre bestimmt, sowie die (ii) spektrale aktinische Flussdichte,  welche 
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photolytische Prozesse innerhalb der Atmosphäre kontrolliert. Die solare spektrale 
Strahldichte in Nadir-Richtung wird für Fernerkundungsuntersuchungen zusätzlich simultan 
gemessen. Für die Strahlflussdichten ist es dabei entscheidend, die aufwärts- sowie 
abwärts gerichteten Flussdichten, welche mittels der Kosinusempfänger oberhalb und 
unterhalb des Flugzeugs empfangen werden, zu unterscheiden. Hierfür sind 
Stabilisierungsplattformen vorgesehen, die die Bewegungen des Flugzeuges aufzeichnen 
und die Position der Empfänger mit hinreichender zeitlicher Verzögerung korrigieren. 
Bezüglich der aktinischen Flussdichte ist die Kombination aus hoher zeitlicher Auflösung 
und hoher Genauigkeit innerhalb des UV-B Bereiches die größte Herausforderung. 
Realisiert wird selbige durch eine entsprechende Kombination aus Monochromatoren und 
Detektoren. Die aus allen Daten gewonnenen Erkenntnisse sollen zur Modellverbesserung 
verwendet werden, um sowohl Oxidationsprozesse als auch die mikrophysikalischen 
Prozesse, welche für die Bildung und zeitlichen Entwicklung von Zirren verantwortlich sind, 
besser zu verstehen. 
 
Description 
New instruments for spectral measurements of solar radiation on HALO will be developed 
and applied in two demonstration missions (OMO, ML-CIRRUS). The target quantities are 
(i) spectral irradiance which determines the solar radiation budget of the atmosphere, and 
(ii) spectral actinic flux density which controls atmospheric photochemistry through photo-
dissociation processes. Solar spectral radiance from the nadir direction will be measured 
simultaneously for remote sensing purposes. For the irradiance measurements it is of 
great importance to accurately distinguish between up-welling and down-welling flux 
density incident on cosine receivers on top and underneath the airplane. It is therefore 
planned to apply stabilizing platforms which track the movements of the airplane and 
correct the position of the receivers with sufficient time response. For the actinic flux 
density the main challenge is to establish measurements with both high time resolution 
and high accuracy in the UV-B range by using suitable combinations of spectral 
monochromators and detectors. This is crucial to quantify ozone photolysis besides other 
processes. Setup, tests and operations of the instruments will be made by two PhD 
students requested within this proposal. The measurements will provide (i) spectral cloud 
radiative forcings and (ii) photolysis frequencies which are essential objectives of the two 





 Mittelgeber: DFG WE 1900/21-1 
 
Allgemeine Meteorologie  
AG Atmosphärische Strahlung 
 
HALO Koordination von “Aerosol, Cloud, Precipitation, and Radiation Interactions 
and Dynamics of Extra-Tropical Convective Cloud Systems” (ACRIDICON) 
HALO coordination of ACRIDICON 
 
Schlagworte: konvektive Wolken, flugzeuggetragene atmosphärische 
Beobachtungen, flugzeuggetragene Fernerkundung 
 
Projektleiter: 
M. Wendisch (m.wendisch@uni-leipzig.de) 
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Projektmitarbeiter: 




Projektende:   2016 
 
Beschreibung 
Konvektive Wolken können erheblichen ökonomischen Schaden verursachen aufgrund 
von starken Windböen, heftigen Schauern und Niederschlagen, welche teilweise mit 
Hagel, Graupel, und Gewittern verbunden sein können. Die Dynamik und Heftigkeit dieser 
ausgeprägten Wettererscheinungen werden bestimmt durch mikrophysikalische Prozesse 
bei der Wolken- und Niederschlagsbildung, welche beeinflusst werden können durch 
Aerosolpartikel und Wechselwirkungen mit atmosphärischer Strahlung. Weiterhin werden 
durch konvektive Wolken Spurengase und Aerosolpartikel prozessiert und umverteilt 
durch vertikalen Transport sowie Ein- und Ausmischen der Wolke mit der Umgebungsluft. 
Um diese Wechselwirkungen zwischen Spurengasen, Aerosolpartikeln und der Wolken- 
und Niederschlagsbildung  sowie atmosphärischer Strahlung in außertropischen, 
konvektiven Wolken zu untersuchen, wurde die HALO Demo-Mission “Aerosol, Wolken, 
Niederschlag, und Strahlungswechselwirkungen sowie Dynamik von außertropischen, 
konvektiven Wolkensystemen (ACRIDICON)” vorgeschlagen. ACRIDICON trägt bei zu 
zwei Schwerpunkten des SPP 1294 bei: „Wolken und Niederschlag“ und „Transport und 
Dynamik in der Troposphäre und der unteren Stratosphäre“. Der vorliegende Antrag 
beinhaltet hauptsächlich die Organisation und das Management von ACRIDICON sowie 
teilweise einen Beitrag zur Analyse und Auswertung der Strahlungsmessungen, welche 




 Mittelgeber: DFG WE 1900/22-1 
 
Allgemeine Meteorologie  
AG Atmosphärische Strahlung 
 
Koordination des Schwerpunktprogramms 1294 "Atmosphären- und 
Erdsystemforschung mit dem Forschungsflugzeug HALO (High Altitude and Long 
Range Research Aircraft)" 
HALO coordination project 
 
Schlagworte: Flugzeuggetragene Forschung 
 
Projektleiter: 
M. Wendisch (m.wendisch@uni-leipzig.de) 
Projektmitarbeiter: 




Projektende:  2016 
 
Beschreibung  
Wiss. Mitteil. Inst. f. Meteorol. Univ. Leipzig Band 54(2016)
113
Das Projekt dient vornehmlich der Kooperation und der Kommunikation unter den 
Einzelprojekten des Schwerpunktprogramms. Im Rahmen des Projekts werden ein 
jährliches Statusseminar sowie jährliche Themen-Workshops geplant und durchgeführt. 
Die drei Koordinatoren vertreten den SPP gegenüber der DFG, dem Wissenschaftlichen 
Lenkungsausschuss von HALO (WLA), dem HALO Projektteam des Deutschen Zentrums 
für Luft- und Raumfahrt (DLR) und nach außen. Das Koordinatoren-Team betreibt 
Maßnahmen zur Nachwuchs- und Gleichstellungsförderung. Zentrale Initiativen wie 
gemeinsame Sammelveröffentlichungen in einem Sonderband oder die Durchführung von 
Sitzungen zu Themenschwerpunkten ("special sessions") bei internationalen Konferenzen 




Funds for the central coordination of SPP 1294 HALO are requested within this proposal. 
The project serves most of all the promotion of cooperation and communication among 
the individual scientific projects of the SPP. An annual status seminar as well as topical 
workshops are organized and conducted within this project. The coordinators represent 
the SPP via the DFG, the scientific steering committee of HALO (WLA), the HALO project 
team of the German Aerospace Center (DLR) and the public. The funds for measures to 
promote gender equality are managed and measures for training of young researchers are 
coordinated. Within the project special sessions at international conferences or publication 
of special issues are initiated. An SPP web page is set up and maintained. To support the 
coordinators in conducting these tasks, staffing for a half-time position of a scientific 




 Mittelgeber: DFG WE 1900/24-1 
 
Allgemeine Meteorologie  
AG Atmosphärische Strahlung 
 
EUFAR2 - European Facility for Airborne Research in Environmental and Geo-
sciences 
 
Schlagworte: Flugzeuggetragene Forschung 
 
Projektleiter: 
M. Wendisch (m.wendisch@uni-leipzig.de) 
Projektmitarbeiter: 







Im Rahmen dieses Projektes werden die Expert Working Groups koordiniert. Workshops 
werden organisiert, und ein Buch wurde geschrieben: 
Wendisch, M., and J.-L. Brenguier (Eds.), 2013: Airborne Measurements for 
Environmental Research: Methods and Instruments. Wiley-VCH Verlag GmbH & Co. 
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Within the project Expert Working Groups were coordinated. Workshops were organized 
with the aim to publish a book reviewing airborne atmospheric measurement methods.  
Wendisch, M., and J.-L. Brenguier (Eds.), 2013: Airborne Measurements for 
Environmental Research: Methods and Instruments. Wiley-VCH Verlag GmbH & Co. 





 Mittelgeber: EU 
 
Allgemeine Meteorologie  
AG Atmosphärische Strahlung 
 
Spektrale Strahlungsbilanz über dem Atlantik aus Modell und Beobachtung 
Spectral radiation budget over the Atlantic Ocean from model and observation 
 
Schlagworte: Wolkenfernerkundung, Polarstern, Schiffsmessungen 
 
Projektleiter: 
A. Macke (macke@tropos.de) 
M. Wendisch (m.wendisch@uni-leipzig.de) 
 
Projektmitarbeiter: 
M. Brückner (mbrueck@rz.uni-leipzig.de) 







Der Stoff- und Energieaustausch zwischen Ozean und Atmosphäre spielt eine 
entscheidende Rolle für die physikalische, chemische und biologische Entwicklung 
unseres Klimasystems Erde. Die von den beteiligten Forschungseinrichtungen 
entwickelten und eingesetzten Technologien zur in-situ Messung im Ozean und zur 
aktiven/passiven Fernerkundung der Atmosphäre, ermöglichen erstmalig durch eine 
Kombination dieser Daten eine kontinuierliche Erfassung relevanter Parameter. Im 
Rahmen des WGL-Verbundprojekts OCEANET wurde in Zusammenarbeit der 
Forschungseinrichtungen (IFM-GEOMAR, IfT Leipzig, Universität Leipzig, GKSS 
Geesthacht, AWI) eine autonome Messplattform entwickelt, die langfristig für den 
operationellen Betrieb an Bord von Fracht- und Forschungsschiffen vorgesehen ist. Zum 
Verstehen des Klimasystems Ozean und Atmosphäre spielen Wolken und Strahlung eine 
wichtige Rolle. Da die Wolkenstrukturen sehr inhomogen sind und damit für 
Strahlungsübertragungsprozesse entscheidend sind, müssen diese Prozesse in 
Strahlungsparametrisierungen berücksichtigt werden. Eine Kombination der Beobachtung 
von physikalischen Eigenschaften und Strahlungseigenschaften von Wolken sind eine 
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Möglichkeit solche Parametrisierungen anzugleichen oder zu validieren. Mithilfe der 
Erweiterung der breitbandigen Strahlungsflussdichtemessungen auf spektrale 
Strahldichte- und Strahlungsflussdichtemessungen mit einem bodengebundenem 
Spektrometer (CORAS) können unterschiedliche Wolkentypen zugeordnet werden. 
Beobachtete Atmosphärenzustände werden in ein 3D-Monte-Carlo 
Strahlungstransportmodell eingegeben, sodass die Ergebnisse mit den gemessenen 





 Mittelgeber: Leibniz-Institut für Troposphärenforschung (TROPOS) 
************************************************************************************ 
 
Allgemeine Meteorologie  
AG Atmosphärische Strahlung 
 
Ein Monte Carlo Modell zur Berechnung spektraler atmosphärischer 
Strahlungsgrößen unter Berücksichtigung von Polarisationsprozessen 
A Monte Carlo Model to calculate atmospheric radiation considering polarization 
 
Schlagworte: Strahlungstransfermodellierung, Polarisation 
 
Projektleiter: 
M. Wendisch (m.wendisch@uni-leipzig.de) 










Hierbei wird ein neues Strahlungsübertragungsmodell aufgebaut welches explizit 
Polarisationseffekte berücksichtigt. Das Modell soll nach Fertigstellung mit ähnlichen 
Modellen verglichen und durch entsprechende Messungen validiert werden. 
 
Weiterführung: ja 
        Mittelgeber: Leibniz-Doktorandenschule 
 
Allgemeine Meteorologie  
AG Atmosphärische Strahlung 
 
Flugzeuggetragene spektrale solare Strahlungsmessungen während ACRIDICON 
zur Untersuchung hochreichender Konvektion und Validierung satellitengetragener 
Fernerkundungssysteme. 
Airborne spectral solar radiation measurements during ACRIDICON to investigate deep 
convection and validate space borne remote sensing. 
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M. Wendisch (m.wendisch@uni-leipzig.de) 
 
Projektmitarbeiter: 







Innerhalb des ACRIDICON Projektes wurden flugzeuggetragene solare 
Strahlungsmessungen an Bord des Forschungsflugzeuges HALO durchgeführt. Die 
Messungen fanden in Brasilien im tropischen Regenwald statt und hatten das Ziel 
hochreichende konvektive Bewölkung zu untersuchen. Die spektralen Messungen sollen 
für zwei Ziele verwendet werden. In einem ersten Schritt sollen kalibrierte 
Strahldichtemessungen des SMART-Albedometers genutzt werden, um die Genauigkeit 
von Satellitenmessungen zu quantifizieren. Im zweiten Schritt werden die Daten 
verwendet, um Wolkeneigenschaften abzuleiten. Ein Vergleich der Ergebnisse mit den 
vom Satelliten abgeleiteten Wolkenparametern soll dazu dienen, die Unsicherheiten in 
den Satellitenmessungen zu bestimmen. Die Möglichkeiten zur Verbesserung der 
Ableitungsalgorithmen durch die Nutzung der vollen spektralen Information soll untersucht 
werden. Die abgeleiteten Wolkenparameter sollen über statistische Verfahren genutzt 





 Mittelgeber: DAAD 
 
Allgemeine Meteorologie  
AG Atmosphärische Strahlung 
 
Hochaufgelöste Messungen von Turbulenz, Wolkenmikrophysik, und 
Strahlungsabkühlungsraten in der Einmischungszwischenschicht von marinen 
Stratocumulus-Wolken. 
High resolved measurements of turbulence, cloud microphysical properties and radiative 
cooling rates in the entrainment zone of marine strato cumulus. 
 




M. Wendisch (m.wendisch@uni-leipzig.de) 












Obwohl bisher schon viele Fortschritte im allgemeinen Verständnis von Mischungs- und 
Strahlungsprozessen in Stratocumulus (Sc) gemacht wurden, verursachen 
wolkenbedingte Rückkopplungseffekte von Sc Wolken erhebliche Unsicherheiten in 
Klimaprojektionen. Diese Probleme werden teilweise verursacht durch eine unrealistische 
Beschreibung der feinskaligen Mischungsprozesse, die hauptsächlich am Oberrand der 
Wolken stattfinden. Die Strahlungs-Abkühlung am Wolkenoberrand ist eng mit 
dynamischen und turbulenten Wolkenprozessen verbunden. Abkühlung am Oberrand der 
Wolken verursacht ein Absinken. Diese Vertikalbewegungen bedingen Turbulenz wodurch 
trockene und warme Umgebungsluft in die Wolke eingemischt wird, wodurch sich die 
damit verbundene Verdunstungsabkühlung erhöht. Zur Untersuchung dieser Vorgänge 
schlagen wir folgende wesentlichen Projektziele vor: (a) die Verbesserung des 
Verständnisses der feinskaligen Struktur der Einmischungsinversionszwischenschicht 
(entrainment interface layer, EIL), (b) die Quantifizierung des Einflusses der EIL auf die 
Einmischung trockener und warmer Umgebungsluft in Sc Wolken, (c) die Bewertung der 
Rolle von Strahlungserwärmungs- und Abkühlungsraten bei Einmischungsprozessen in 
Sc Wolken. Um diese Ziele erreichen zu können, werden Beobachtungen vorgeschlagen 
mit den zwei kombinierten, hubschraubergetragenen Messsystemen ACTOS (Airborne 
Cloud Turbulence Observation System) und SMART--HELIOS (Spectral Modular Airborne 
Radiation measurement sysTem). Die Messungen finden auf den Azoren statt. Beide 
Messsysteme werden durch einen langsam fliegenden Hubschrauber getragen. Das 
kombinierte Messsysteme-Paket ermöglicht in-situ Messungen von dynamischen, 
thermodynamischen, Wolken-mikrophysikalischen, und Strahlungsparametern mit hoher 
örtlicher Auflösung (überwiegend im cm-Bereich). Kein anderes Messsystem weltweit 
erreicht diese hohe Auflösung, die allerdings unabdingbar ist für die Erreichung der 
Projektziele ist. Dies trifft insbesondere auf die Vermessung der Vorgänge in der EIL zu, 
welche meist eine vertikale Dicke von nur 10 m aufweist. 
Weiterführung: ja 
  
 Mittelgeber: DFG, WE 1900/33-1 
 
Allgemeine Meteorologie  
AG Atmosphärische Strahlung 
 
STRATOCLIM - Stratospheric and upper tropospheric processes for better climate 
predictions 
 
Schlagworte: Flugzeuggetragene Forschung 
 
Projektleiter: 











STRATOCLIM wird verlässlichere Vorhersagen von Klimaänderungen und 
stratosphärischer Ozonverteilung erreichen, durch eine Verbesserung des 
Systemverständnisses von wichtigen Prozessen in der oberen Troposphäre und unteren 
Stratosphäre. Unsere Gruppe ist mit Modellberechnungen zur Bestimmung von 
Erwärmungs- und Abkühlungsraten in der Tropopausenregion beteiligt. 
Description  
StratoClim will produce more reliable projections of climate change and stratospheric 
ozone by a better understanding and improved representation of key processes in the 
Upper Troposphere and Stratosphere (UTS). This will be achieved by an integrated 
approach bridging observations from dedicated field activities, process modelling on all 
scales, and global modelling with a suite of chemistry climate models (CCMs) and Earth 
system models (ESMs). At present, complex interactions and feedbacks are inadequately 
represented in global models with respect to natural and anthropogenic emissions of 
greenhouse gases, aerosol precursors and other important trace gases, the atmospheric 
dynamics affecting transport into and through the UTS, and chemical and microphysical 
processes governing the chemistry and the radiative properties of the UTS. StratoClim will 
(a) improve the understanding of the microphysical, chemical and dynamical processes 
that determine the composition of the UTS, such as the formation, loss and redistribution 
of aerosol, ozone and water vapour, and how these processes will be affected by climate 
change; (b) implement these processes and fully include the interactive feedback from 
UTS ozone and aerosol on surface climate in CCMs and ESMs. Through StratoClim new 
measurements will be obtained in key regions: 
(1) in a tropical campaign with a high altitude research aircraft carrying an innovative and 
comprehensive payload, 
(2) by a new tropical station for unprecedented ground and sonde measurements, and 
(3) through newly developed satellite data products. 
The improved climate models will be used to make more robust and accurate predictions 
of surface climate and stratospheric ozone, both with a view to the protection of life on 
Earth. Socioeconomic implications will be assessed and policy relevant information will be 
communicated to policy makers and the public through a dedicated office for 
communication, stakeholder contact and international co-operation.  
Weiterführung: ja 
  
 Mittelgeber: EU 
 
Theoretische Meteorologie  
AG Wolken und globales Klima 
 
Evaluierung des Einflusses von kurzlebigen Verschmutzungen der Atmosphäre auf 
Klima und Luftqualität  
Evaluating the climate and air quality impacts of short-lived pollutants (ECLIPSE) 
 
Schlagworte: Luftqualität, Klimawandel, Klimaantrieb, Ruß, Methan 




Koordinator: A. Stohl, Norwegian Institute for Air Research (ast@nilu.no) 
J. Quaas (johannes.quaas@uni-leipzig.de) 
 
Projektmitarbeiter: 







ECLIPSE hat zum Ziel, effektive Emissions-Reduktions-Strategien für kurzlebige, 
klimarelevante Verschmutzungsstoffe in der Atmosphäre zu entwickeln und zu evaluieren.  
Gase und Aerosole wie Stickoxide, Kohlenwasserstoffe, Sulfat und Ruß werden derzeit 
nicht in klimapolitische Maßnahmen einbezogen. Eine Reduktion kann aber der 
Abmilderung des Klimawandels dienen und gleichzeitig die Luftqualität verbessern. In 
ECLIPSE trägt die Universität Leipzig gekoppelte Klimasimulationen mit dem Modellsystem 
ECHAM6-HAM/MPIOM bei und analysiert Beobachtungen der Klimaänderungen in 
Osteuropa nach der Wende. 
 
 Weiterführung: nein 
 Mittelgeber: EU FP7 
 
 
Theoretische Meteorologie  
AG Wolken und globales Klima 
 
Monitoring von Zusammensetzung der Atmosphäre und Klima – III. 
Monitoring atmospheric composition and climate – III (MACC-III) 
 
Schlagworte: Luftqualität, Datenassimilation, Aerosol-Strahlungsantrieb 
 
Projektleiter: 
Koordinator: V.-H. Peuch, Europäisches Zentrum für Mittelfristige Wettervorhersage 
(Vincent-Henri.Peuch@ecmwf.int) 
J. Quaas (johannes.quaas@uni-leipzig.de) 
 
Projektmitarbeiter: 







Im Rahmen des europäischen Beitrags für das globale Monitoring für Umwelt und Sicherheit 
(Global Monitoring for Environment and Security, GMES), bildet MACC den Vorläufer des 
operationellen Dienstes für die Atmosphärenkomponente. Dabei wird durch die Assimilation 
einer Vielzahl von Beobachtungen der Zusammensetzung der Atmosphäre in einer neuen 
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Version des Wettervorhersagemodells des Europäischen Zentrums für mittelfristige 
Wettervorhersage (EZMW) ein konsistenter Datensatz geschaffen. Beitrag der Universität 
Leipzig ist es, den Klimaantrieb durch den anthropogenen Beitrag zur Aerosolbelastung 
aufgrund ihres Einflusses auf die Wolken zu berechnen. Auf Basis des neuen Datensatzes 
soll ein verbesserter Ansatz entwickelt werden. 
 
 Weiterführung: nein 
 Mittelgeber:EU Horizon2020 
 
 
Theoretische Meteorologie  
AG Wolken und globales Klima 
 
 
Wolken und Niederschlag im Klimasystem 
 
High Definition Clouds and Precipitation for Climate Prediction 
(HD(CP)²) – Teilprojekte : 
HD(CP)² - O2 Full-domain observations 
HD(CP)² - S1 Diagnostics 








Koordinator: Bjorn Stevens, Max-Planck-Institut für Meteorologie 
(bjorn.stevens@zmaw.de) 
J. Quaas (johannes.quaas@uni-leipzig.de) 
 
Projektmitarbeiter: 
Christine Nam (christine.nam@uni-leipzig.de) 
Odran Sourdeval (odran.sourdeval@uni-leipzig.de) 







Ziel von HD(CP)² ist es, Parametrisierungen von Wolken- und Niederschlagsprozessen in 
Klimamodellen zu verbessern, und die Verbesserung der simulierten Wolken-Klima-
Feedbacks nachzuweisen. Dazu wird in den Teilprojekten zur Modellierung eine 
hochaufgelöste (100 m horizontal) Simulation für mehrere Monate über Mitteleuropa 
vorbereitet, die als Referenz dienen kann. In den Teilprojekten zur Beobachtung werden 
Datensätze erstellt, die der Evaluierung dieses Modells und der Erstellung oder 
Verbesserung und Evaluierung von Klimamodellparametrisierungen dienen. In O2 werden 
konkret Messnetze (Niederschlagsradar, GPS, Ceilometer) und Satellitendaten für flächige 
Informationen über dem gesamten HD(CP)²-Gebiet aufgearbeitet. In den Teilprojekten zur 
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Synthese wird darauf hingearbeitet, die sehr großen Datenmengen der geplanten 
Simulation sinnvoll zu verarbeiten. Konkret werden in Teilprojekt S1 Diagnostiken 
entwickelt, die relevante Metriken online während der Simulation berechnen, so dass kein 
Herausschreiben von sehr großen Datensätzen und Postprocessing nötig ist. Im Beitrag 
der Universität Leipzig werden hier Joint-PDFs konstruiert, die für 
Wolkenparametrisierungen relevant sind. In Teilprojekt S6 wird die Nutzung dieser PDFs 
für die Evaluierung von Wolkenparametrisierungen in Klimamodellen, die auf 
Wahrscheinlichkeitsdichtefunktionen (probability density functions, PDFs) der subskaligen 
Verteilung von der Gesamtwasser-spezifischen Feuchte und ggf. anderen Größen 
basieren, vorbereitet. Dazu werden Sensitivitätssimulationen mit ECHAM6 mit 
verschiedenen Wolkenparametrisierungen durchgeführt, und eine Evaluierung auf der 
Basis der HD(CP)²-Beobachtungen vorgenommen. 
 
 
 Weiterführung: nein 
 Mittelgeber:  BMBF  
 
Theoretische Meteorologie  
AG Wolken und globales Klima 
 
Quantifizierung von Aerosol-Wolken-Klima-Effekte für Wolkenregime 
 
Quantifying Aerosol-Cloud-Climate Effects by Regime 
 
Schlagworte: Aerosol, Wolken, Klimawandel, Strahlungsantrieb 
 
Projektleiter: 
Koordinator: Johannes Quaas, Universität Leipzig (johannes.quaas@uni-leipzig.de) 
J. Quaas (johannes.quaas@uni-leipzig.de) 
 
Projektmitarbeiter: 
Dipu Sudhakar (dipu.sudhakar@uni-leipzig.de) 
Claudia Unglaub (unglaub@rz.uni-leipzig.de) 







Ziel von QUAERERE ist die verlässliche Quantifizierung des Strahlungsantriebs von 
anthropogenen Aerosolen durch ihren Effekt auf Wolken. Aufbauend auf früheren Arbeiten 
sollen hierzu Satellitendaten verschiedener Instrumente kombiniert und in einem 
statistischen Ansatz ausgewertet werden. Die Aerosol-Informationen für diese Studie 
stammen dabei nicht direkt aus Satellitendaten, sondern in wesentlich verbesserter Qualität 
aus der Reanalyse des MACC-II-Projetks. Die statistische Analyse soll für einzelne Wolken-
Aerosol-Regime durchgeführt werden. Neben dieser beobachtungsbasierten Abschätzung 
sollen Simulationen mit dem regionalen Aerosol-Klima-Modell COSMO-MUSCAT (in 
Zusammenarbeit mit dem Leibniz-Institut für Troposphärenforschung) durchgeführt werden, 
die in Sensitivitätsstudien mit abgeschalteten anthropogenen Emissionen dazu dienen 
können, in den statistischen Korrelationen aus den Satellitendaten Kausalzusammenhänge 
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nachzuweisen. Schließlich soll in Simulationen mit dem globalen Aerosol-Klima-Modell 
ECHAM6-HAM2 eine globale Abschätzung erzielt werden, die konsistent ist mit der 
beobachtungsgestützten Abschätzung. 
  
 Weiterführung: ja 
Mittelgeber: Europäischer Forschungsrat (ERC) Starting Grant 
************************************************************************** 
Theoretische Meteorologie  
AG Wolken und globales Klima 
 
Learning about cloud brightening under risk and uncertainty: Whether, when and 
how to do field experiments (LEAC) 
 




Koordinator: Johannes Quaas, Universität Leipzig (johannes.quaas@uni-leipzig.de) 
J. Quaas (johannes.quaas@uni-leipzig.de) 
 
Projektmitarbeiter: 







Im Rahmen des Schwerpunktprojekts „Climate engineering – risks, challenges, 
opportunitites?“ der Deutschen Forschungsgemeinschaft untersucht das Projekt „LEAC“ 
den Vorschlag, mit Hilfe des Impfens von marinen Grenzschichtwolken mit Meersalzaerosol 
diese heller zu machen und so das Klima zu kühlen. Ein möglicher nächster Schritt der 
Forschung wäre gerade für diesen Vorschlag ein Feldexperiment, das in Raum und Zeit 
begrenzt sein könnte. Durch Analyse von Satellitendaten und Modellsimulationen wird 
zunächst untersucht, wie die Unsicherheit bezüglich des zu erreichenden 
Strahlungsantriebs als Funktion der Größe in Raum und Zeit eines Feldexperiments 
reduziert werden könnte. Auch mögliche Nebeneffekte werden untersucht. In 
Zusammenarbeit mit der Arbeitsgruppe Umweltökonomie der Universität Kiel werden sozio-
ökonomische Aspekte der Frage beleuchtet. 
 
 Weiterführung: ja 






Untersuchung der Anregungsmechanismen der 8-stündigen solaren Gezeiten in der 
mittleren Atmosphäre 
Analysis of forcing mechanisms of the terdiurnal tide in the middle atmosphere 
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Schlagworte: Mittlere Atmosphäre, Gezeiten, Wellen 
 
Projektleiter: 










Ein nichtlineares mechanistisches Zirkulationsmodell der mittleren Atmosphäre wird 
verwendet, um die Anregungsmechanismen der 8-stündigen Gezeiten in der mittleren 
Atmosphäre zu untersuchen. Das verwendete Modell MUAM (Middle and Upper 
Atmosphere Model) verfügt über Strahlungsroutinen zur selbstkonsistenten Anregung von 
Gezeiten. Zur Analyse der Gezeitenanregung werden im Modell die potenziellen 
Anregungsmechanismen einzeln und gemeinsam abgeschaltet. Die zu untersuchenden 
Anregungsmechanismen sind einerseits die direkte Anregung durch die 8-stündige 
Komponente im Strahlungsantrieb und andererseits die nichtlineare Wechselwirkung der 
ganz- und halbtägigen Gezeiten, repräsentiert in den Advektionstermen der 
Bewegungsgleichungen. Durch Vergleich mit Referenzläufen mit vollständiger 
Gezeitenanregung wird es möglich sein, die Anteile der jeweiligen Anregungsmechanismen 
am gesamten Wellenantrieb zu bestimmen. Die Arbeiten werden komplettiert durch Analyse 











Kopplung der Stratosphäre und Troposphäre während plötzlicher 
Stratosphärenerwärmungen in der Nordhemisphäre 
Stratosphere-troposphere coupling during sudden stratospheric warming events in 
the Northern Hemisphere 
 
Schlagworte: Stratosphäre, Kopplung 
  
Projektleiter: 












An der Staatlichen Russischen Hydrometeorologischen Universität (RSHU) St. Petersburg 
werden intensive Untersuchungen zur Analyse der Dynamik der mittleren Atmosphäre 
durchgeführt. Diese erfolgen mit Hilfe numerischer Simulation und der Verwendung von 
Reanalysedaten, speziell MetOffice Reanalysen. Diese Daten sollen verwendet werden, um 
die Kopplung von unterer und mittlerer Atmosphäre während rascher winterlicher 
Stratosphärenerwärmungen zu untersuchen. Die Arbeiten werden innerhalb einer 
Masterarbeit an der RSHU, St. Petersburg, durchgeführt. Das Projekt umfasst weiterhin 










Untersuchung von Aerosol und Wolkeneigenschaften 
Properties of aerosols and clouds 
 
Schlagworte: Aerosole, Wolken 
  
Projektleiter: 










Innerhalb des Projekts sollen einerseits Wolkenkondensationskerne untersucht werden 
und die Beziehung zwischen Aerosolquellen und Kondensationsaktivität bestimmt werden, 
andererseits sollen mikrophysikalische Eigenschaften atmosphärischen Aerosols 
untersucht werden, insbesondere im Hinblick auf ihre Variabilität. Die Arbeiten werden 
innerhalb einer Masterarbeit und einer Dissertation an der Staatlichen Universität St. 
Petersburg durchgeführt. Das Projekt umfasst weiterhin den jeweils einmonatigen Besuch 
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Allgemeine Meteorologie 
AG Bodengebundene Fernerkundung 
Ground-based remote sensing 
  
Hochaufgelöste Wolken- und Niederschlagsstudien zur Verbesserung von 
Klimaprojektionen 
 
HD(CP)²-High definition clouds and precipitation for advancing climate prediction 
 
Schlagworte: Wasserdampf, Wolken, Ramanlidar, Mikrowellenradiometer 
 
Projektleiter: 
Jun.-Prof. Dr. Bernhard Pospichal (bernhard.pospichal@uni-leipzig.de 
 
Projektmitarbeiter: 







Dieses Projekt beschäftigt sich mit einem sehr relevanten Thema in der aktuellen 
meteorologischen Forschung, nämlich der Repräsentation von Wolken in 
Atmosphärenmodellen. Dabei sind noch viele Unsicherheiten, sowohl auf der 
Beobachtungs- als auch auf der Modellseite zu bemängeln. Im Rahmen von HD(CP)² wird 
die Expertise zu diesem Themenkomplex deutschlandweit gebündelt. Intensivierte 
Beobachtungen an verschiedenen Orten, sowie die Kombination verschiedener 
Messverfahren, soll es u.a. ermöglichen, bessere Parametrisierungen von Wolken in 
Modellen zu erhalten. Am LIM wird in diesem Zusammenhang ein neuer Algorithmus zur 
Bestimmung vertikaler Wasserdampfverteilung aus Fernerkundungsdaten (passive 
Mikrowellenradiometer und Raman-Lidar) erstellt. Dabei werden Daten, die im Rahmen des 
Projekts bei Messkampagnen in Jülich (HOPE) und Melpitz (HOPE-2) gewonnen wurden, 
verwendet. Außerdem wird der Algorithmus auf andere Datensätze aus Leipzig, Lindenberg 
(DWD) sowie von Polarsternfahrten angewandt 
 
Description: 
This project deals with a very relevant topic in the current meteorological research, namely 
the representation of clouds in atmospheric models. There are still many uncertainties, both 
in observations and model. Within HD(CP)², experts on these topics are connected among 
different German research institutions. Intensified observations at different locations, as well 
as the combination of different measurement methods, will allow obtaining better 
parameterizations of clouds in models. At the LIM, a new algorithm to determine the vertical 
distribution of water vapor from remote sensing data (passive microwave radiometer and 
Raman Lidar) is created within HD(CP)². Data which have been obtained within the project 
at measuring campaigns in Jülich (HOPE) and Melpitz (HOPE-2) are used. In addition, the 
algorithm will be applied to other datasets from Leipzig, Lindenberg (DWD) as well as 
Polarstern cruises. 
 
 Weiterführung: ja 
 Mittelgeber:  BMBF, FKZ: 01LK1209D 




AG Bodengebundene Fernerkundung 
Ground-based remote sensing 
 
Leibniz Graduiertenschule Wolken-Aerosol-Strahlung  
Leibniz Graduate School Clouds-Aerosol-Radiation 
 
Schlagworte: Wolken, Atmosphärisches Aerosol, Atmosphärische Strahlung 
 
Projektleiter: 
Jun.-Prof. Dr. Bernhard Pospichal (bernhard.pospichal@uni-leipzig.de) 
Hartwig Deneke (deneke@tropos.de) 
 
Projektmitarbeiter: 







Im Rahmen der Leibniz-Graduiertenschule Wolken-Aerosol-Strahlung wird im Rahmen von 
sieben Promotionen der indirekte Aerosoleffekt von verschiedenen Seiten (Mikrophysik, 
Chemie, Fernerkundung, etc.) betrachtet. Die hier vorliegende Arbeit befasst sich mit 
Fernerkundungsbeobachtungen. Das Besondere daran ist die Verknüpfung von 
Satellitendaten (SEVIRI sichtbar und nahes Infrarot) und bodengebundener Fernerkundung 
(Lidar, Radar, Mikrowellenradiometer im Rahmen von LACROS). Daraus soll eine 
verbesserte Charakterisierung von Flüssigwasserwolken im Hinblick auf deren 




In the frame of the Leibniz Graduate School Cloud-Aerosol-Radiation the aerosol indirect 
effect is studied from different points of view (microphysics, chemistry, remote sensing, etc.) 
from seven PhD students. This work deals with combining remote sensing observations 
from ground and space. The novel approach is the combination of satellite data (SEVIRI 
visible and near infrared) and ground-based remote sensing (lidar, radar, microwave 
radiometer at LACROS). An improved characterization of liquid water clouds in terms of 
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Lärm- und Feldlagerschutz der Bundeswehr 
Noise protection of Bundeswehr 
 
Schlagworte: Lärmschutz, Schallklima 
 
Projektleiter: 
Dr. A. Raabe (raabe@uni-leipzig.de) 
 
Projektmitarbeiter: 







Die Bewertung von Schallimmissionen, deren Quellen sich  in großen Entfernungen (bis 
zu 15km), aber auch in der näheren Umgebung (weniger als 5km) von 
Truppenübungsplätzen, oder auch Feldlagern der Bundeswehr befinden, ist ohne 
Berücksichtigung der aktuellen Wettersituation nicht möglich. Das heißt, dass die 
Ausbreitung akustischer Signale über mehrere Kilometer Entfernung wesentlich von der 
Temperatur- und Windvektorverteilung in dem Teil der Atmosphäre abhängen, durch den 
sich die Schallwellen ausbreiten. Die bisherige Vorgehensweise bei der Beachtung 
atmosphärischer Verhältnisse im Zusammenhang mit Schallimmissionen basiert im 
Wesentlichen auf der Verwendung von Radiosondendaten. Ihr Nachteil besteht darin, 
dass meist nur wenige Radiosondenaufstiege am Tag (meist 2x) durchgeführt werden und 
(weltweit) sich nur wenige Stationen über ein riesiges Gebiet verteilen. Deshalb wird der 
Frage nachgegangen ob Wetter-Modelldaten die Radiosondendaten auf eine solche 
Weise ersetzen können, dass die auf Basis der Modelldaten abgeleiteten Aussagen 




 Mittelgeber:    BMVg,AGeoBw; M/U2CD/CA277/CA647 
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sulfate concentrations in the 
Arctic atmosphere: a multi-
model evaluation using a 
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data set, 10.5194/acp-15-9413-2015 
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Frequency of occurrence of rain 
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clouds derived from A-Train 
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Approaches to observe effects 
of anthropogenic aerosols on 
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Analysis of diagnostic climate 
model cloud parameterisations 
using large-eddy simulations 10.1002/qj.2515 
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Wet scavenging limits the 
detection of aerosol effects on 
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Schmidtke, Schäfer 
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Delayed response of global 
ionospheric electron content to 
EUV variations derived from 
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measurements ISBN 978-3-9814401-3-3 
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Universität Leipzig 
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Krug Amelie F.Lilienthal, Ch. Jacobi 
The terdiurnal tide in the 
MUAM circulation model ISBN 978-3-9814401-3-3 
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Universität Leipzig 
Bd. 53, S. 33-44 
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Schmidtke, M. Pfeifer, 
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Delayed response of global TEC 
to ionization variations seen 
from combined SolACES-
SDO/EVE solar EUV spectra   
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The year-to-year variability of 
the autumn transition dates in 
the me sosphere/lower 
thermosphere wind regime and 
its coupling with the dynamics 
of the stratosphere and 
troposphere doi:10.1016/j.jastp.2014.11.002 
J. Atmos. Sol.-Terr. 
Phys., 122, 9-17 
Korshunov V.A. 
D.S. Zubachev, E.G 
Merzlyakov, Ch. Jacobi 
Aerosol parameters of middle 
atmosphere measured by two-
wavelength Lidar sensing and 
their comparison with radio 
meteor echo measurements doi:10.1134/S102485601501008X 
Atmospheric and 
Oceanic Optics, 28, 
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Lubis Sandro Ch. Jacobi 
The modulating influence of 
convectively coupled equatorial 
waves (CCEWs) on the 
variability of tropical 
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15, 13097-13112 
Raabe Armin 
 H-.J. Schönfeldt, P. 
Hupfer 
Ozeanographie und maritime 
Meteorologie – Das Maritime 
Observatorium Zingst. In: Das 






Raabe Armin M. Barth, M. Wilsdorf 
 Maximal möglicher 
Niederschlag verschiedener 
Wiederkehrzeiten und 





Raabe Armin R. Wagner, J. Zimmer 
Power curves of whole wind 
farms under real operating 
conditions ISBN 978-3-9814401-3-3 








aus einer Raumimpulsantwort ISBN 978-3-9814401-3-3 
Wiss. Mitteil. Inst. f. 
Meteorol., 53, S. 99-
112 
Foth Andreas 
H. Baars, P. di 
Girolamo, B. Pospichal 
Water vapour profiles from 
Raman lidar automatically 
calibrated by microwave 





I. Stiperski, B. 
Pospichal, M. Rotach 
Accuracy of retrieving 
temperature and humidity 
profiles by ground-based 
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Fakultät für Physik und Geowissenschaften 
Institut für Meteorologie Stephanstr. 3 04103 Leipzig 
 
Forschungsbericht 2015 




Instituto de Pesquisa da Amazônia (INPA), Instituto de Pesquisas Espaciais (INPE), Sao Paulo, Brasilien 
“Aerosol, Cloud, Precipitation, and Radiation Interactions and Dynamics of Convective Cloud Systems 
(ACRIDICON)” 
 
Staatliche Russische Hydrometeorologische Universität, St. Petersburg, Prof. Alexander Pogoreltsev: 
"Kopplung der Stratosphäre und Troposphäre" 
Staatliche Universität, St. Petersburg, Prof. Gustav Shved: "Untersuchung von Aerosol und 
Wolkeneigenschaften" 
Universidad Austral, Buenos Aires, Argentinien, Prof. Alejandro de la Torre: „Atmospheric Gravity Waves: 
Observations and Modeling” (BMBF 01DN14001) 
University of Colorado at Boulder, CIRES, Dr. Ostashev; “Acoustic tomography of the atmosphere at the Boulder 
Atmospheric Observatory” 
 
University of Reading, UK; Laboratoire de Métérologie Dynamique / CNRS Paris, Frankreich: 
“EU FP7-Projekt Monitoring Atmospheric Composition and Climate”  
 
Norwegian Institute for Air Research, Oslo, Norwegen; University of Reading, UK; Norwegian Meteorological 
Institute, Oslo, Norwegen: “EU FP7-Projekt Evaluating the CLimate and Air Quality”  
 
Météo-France, Toulouse, Frankreich; University of Cambridge, UK: „COST Activity ES0905, Basic concepts 
for convection parameterization in weather forecast and climate models” 
 
University of Basilicata, Potenza, Italien, P. di Girolamo: “Kalibration von Raman-Lidar-Wasserdampfprofilen 
mittels Mikrowellenradiometer“  
 
Universität Innsbruck, Österreich: „Temperaturprofile in einem Alpental aus Mikrowellenradiometer-
Beobachtungen“ 
 
University of Reading, UK, A. Illingworth: “COST-Aktion TOPROF” 
 
MeteoSchweiz, Payerne, Schweiz, A. Haefele: “Kombinierte Temperatur- und Feuchteprofile mit 
Mikrowellenradiometer und Raman-Lidar” 
 
NASA Goddard Institute for Space Studies, New York (Forschungssemester J. Quaas) 
 
3.2 GREMIUM / MITGLIEDSCHAFT 
 
Prof. Dr. Manfred Wendisch: 
• Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des Leibniz-Instituts für Troposphärenforschung (TROPOS) 
Leipzig, seit 2012 stellvertretender Vorsitzender.  
• Ordentliches Mitglied der Sächsischen Akademie der Wissenschaften 
• Mitglied des Präsidiums der Sächsischen Akademie der Wissenschaften 
• Mitglied im Vorstand der Meteorologischen Gesellschaft, Sektion Mitteldeutschland 
• Gewähltes Mitglied im IRC (Internationale Strahlungskommission) innerhalb von IAMAS 
• Koordinator Expert Working Groups innerhalb von EUFAR (European Facility for Airborne Research) 
• Mitglied des „User Group Selection Panel“ (UGSP) innerhalb von EUFAR 
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• Koordinator des DFG-SPP (Schwerpunktprogramm) 1294 zu HALO (High Altitude and Long Range 
Research Aircraft), gemeinsam mit Prof. J. Curtius (Uni Frankfurt am Main) und Mirko Scheinert (TU 
Dresden) 
• Vize-Sprecher der „Leibniz-Graduate School on Clouds, Aerosols, and Radiation (LGS-CAR)“ 
• Mitglied des Gutachtergremiums für Atmosphärenwissenschaften der  Finnländischen Akademie der 
Wissenschaften 
• Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des Deutschen Wetterdienstes (DWD) 
• Mitglied des Programmrates des „Hans-Ertel-Zentrum für Wetterforschung (HErZ)“ des DWD 
• Stellvertretender Vorsitzender des Wissenschaftlichen Lenkungsausschuss (WLA) für HALO (High 
Altitude and Long Range Research Aircraft) 
• Sprecher des Sonderforschungsbereiches SFB-Transregio 172: “Arktische Verstärkung: 
Klimarelevante Atmosphären- und Oberflächenprozesse, und Rückkopplungsmechanismen (AC)3” 
 
Prof. Dr. Johannes Quaas: 
Co-chair, Aerosols, Clouds, Precipitation and Climate (gemeinsame Aktivität des IGBP/iLEAPS und 
WCRP/GEWEX; Mitglied des wissenschaftlichen Lenkungsausschusses seit 2010; Co-Chair seit 2013) 
Mitglied der International Commission on Clouds and Precipitation (IAMAS-ICCP), seit 2008 
Mitglied des Leibniz-Instituts für Troposphärenforschung e.V. (TROPOS) 
 
Prof. Dr. Christoph Jacobi: 
Mitglied im Vorstand der Meteorologischen Gesellschaft, Sektion Mitteldeutschland 
Stellv. Leiter der Division II der IAGA 
Leiter der Arbeitsgruppe II-D der IAGA: „External Forcing of the Middle Atmosphere“  
Vorsitzender der Mitgliederversammlung des TROPOS 
 
Dr. A. Raabe: 
Vorsitzender der Deutschen Meteorologischen Gesellschaft e.V., Sektion Mitteldeutschland 
Vorsitzender (stellv.) Fachausschuss Umweltmeteorologie (FAUMET) der Deutschen Meteorologischen 
Ges. e.V. 




3.3 Mitgliedschaften in Redaktionskollegien, Herausgebergremien  
 
Prof. Dr. Manfred Wendisch: 
Atmos. Meas. Tech.   Co-Editor 
Meteorologische Zeitschrift  Co-Editor 
 
Prof. Dr. Christoph Jacobi: 
Meteorologische Zeitschrift  Mitglied im Advisory Board 
Annales Geophysicae   Editor-in-Chief 
 
Prof. Dr. Johannes Quaas 
Atmos. Chem. Phys.   Co-Editor 
 
Dr. A. Raabe: 
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Datum Semester 1.FS 2. FS 3.FS 4.FS 5.FS 6. FS 7.FS 8.FS 9. FS 10.FS >10.FS Gesamt
15.10.2015 WS 15/16 29 10 9 3 51
15.10.2014 WS 14/15 35 14 15 3 3 1 71
15.10.2013 WS 13/14 39 23 21 13 4 100
15.10.2012 WS 12/13 60 29 1 22 2 16 1 2 133
15.10.2011 WS 11/12 60 27 26 1 19 1 134
15.10.2010 WS 10/11 64 34 20 118
15.10.2009 WS 09/10 67 21 20 108
15.10.2008 WS 08/09 71 28 12 111
15.10.2007 WS 07/08 98 15 113
13.12.2006 WS 06/07 31 31
MSC Meteorologie
Datum Semester 1.FS 2. FS 3.FS 4.FS >=5.FS Gesamt
15.10.2015 WS 15/16 15 18 19 52
15.10.2014 WS 14/15 19 18 16 53
15.10.2013 Ws 13/14 18 16 20 54
15.10.2012 WS 12/13 18 20 1 15 54
15.10.2011 WS 11/12 21 17 10 48
15.10.2010 WS 10/11 20 9 5 34
15.10.2009 WS 09/10 11 11
Diplom Meteorologie
Datum Semester 1.FS 2. FS 3.FS 4.FS 5.FS 6. FS 7.FS 8.FS 9. FS 10.FS >10.FS Meteo_Diplom
15.10.2013 WS 13/14 2 2
17.10.2012 WS 12/13 3 3
16.10.2011 WS 11/12 3 3
15.10.2010 WS 10/11 14 14
15.10.2009 WS 09/10 0 14 0 7 21
15.10.2008 WS 08/09 0 14 0 23 1 25 63
15.10.2007 WS 07/08 0 22 0 26 1 18 2 19 88
13.12.2006 WS 06/07 0 40 0 36 0 24 2 14 1 17 175
15.10.2005 WS 05/06 109 0 49 0 30 2 16 1 17 1 13 237
08.12.2004 WS 04/05 97 0 35 1 20 0 19 0 12 1 15 200
03.12.2003 WS 03/04 68 1 25 0 20 1 13 1 12 1 13 155
14.10.2002 WS 02/03 45 0 19 0 16 0 15 1 12 1 9 118
06.12.2001 WS 01/02 43 0 21 0 16 0 13 0 7 0 5 105
07.12.2000 WS 00/01 41 1 27 0 22 0 8 0 6 1 6 112
01.12.1999 WS 99/00 40 0 24 0 9 0 9 0 6 1 6 95
16.12.1998 WS 98/99 36 0 11 0 17 1 9 1 5 0 8 88
10.11.1997 WS 97/98 29 0 17 0 10 1 8 0 7 0 4 76
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Retrieval of Optical and Microphysical Cloud Properties Using Ship-based Spectral Solar 





















An optical particle counter for the regular application onboard a passenger aircraft: 




Extension and application of a tropospheric aqueous phase chemical mechanism 




Chemical composition of the submicrometer aerosol over the Atlantic Ocean 
 
 
Habilitationen auf dem Gebiet der Meteorologie im Jahr 2015 
 
Dr. Kerstin Schepanski 
Abschluss: 16.11.2015 
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Phenology-based agroclimatological evaluations of selected climate elements and 
comparison with calendar-based evaluations of different natural areas of 
Germany for the period of 1992-2014
Claus, Thomas
Adaption des agrarmelecrologischen Wasserhaushaltsmodells METVER für 
Anwendungen auf Forststandorten
Cremer, Roxana Interactions between clouds and sea ice in the Arctic
Doktorowski, Tobias
Analyse der zeitllichen und räumlichen Variabilität der Strahlungsgrößen über 
einem Antarktischen Schneefeld aus Messungen während AISAS im Dezember 
2013
Geißler, Christoph Trends des meridionalen Windes in der Mesosphäre 
Hanmi, Cheng
Einflüsse multidekadischer Variabilität auf den asiatischen Sommermonsun
Hein, Justine Solarer Einfluss auf den ionosphärischen Elektronengehalt
Hörnig, Sabine Evaluierung der Simulation von Mischphasenwolken in Klimamodellen
Jungandreas, Leonore
Evaluierung von Wolkenbeobachtungen durch Satellitendaten mit 
Bodenbeobachtungen
Lemme, Annceline
Über den Einfluss von Saharastaub auf die hochreichende Konvektion im Gebiet 
des tropischen Atlantiks
Lochmann, Moritz Windprofilmessung über einer Stadt
Lubitz, Jasmin
Potenzial von Messungen der spektralen Strahldichte aus Gipfelperspektive zur 
Ableitung von mikrophysikalischen Wolkenparametern
Mewes, Silke
Vergleich von Satellitenprodukten von METEOSAT SEVIRI und MODIS für flache 
konvektive Wolken und Konsequenzen für die Charakterisierung ihres 
Lebenszyklus
Rafiq-Dost, Timorsha Statistik von Flüssigwasserwolken über Leipzig
Rörup, Birte
Distribution of Water Vapour in Context to the Parametrization in Climate Models
Schubert, Jan
Beeinflusst aktischer Meereisverlust im Sommer die Zirkulation der mittleren 
Breiten im folgenden Winter?
Stammer, Peter
Einfluss von Ruß auf die spektrale Heizraten von Cirrus
Tatzelt, Christian
Fernerkundung der Wolkenklassen mit Hilfe der Kombination von aktiven und 
passiven Satellitendaten
Wenke, Marius
Agrarklimatologische Untersuchungen thermischer Zustandsgrößen in 
ausgewählten räumlichen und zeitlichen Skalen
Zimmer, Stefan
Statistische Untersuchung der Veränderung phänologischer Leitphasen von 
1961 bis 2014 in der Interklim-Region
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Zur Parametrisierung trockener und nasser Partikeldeposition in der mesoskaligen 
Transportmodellierung am Beispiel von Seesalz und Wüstenstaub
Bechler, Josephine
An investigation of the hygroscopic growth and cloud condensation nucleus 
activity of mixed organic/inorganic aerosol particles
Donth, Tobias
Ableitung von aerosoloptischer Eigenschaften aus bodengebundenen 
Strahlungsmessungen
Düsing, Sebastian
Schließung aerosoloptischen Eigenschaften zwischen luftgetragenen in-situ- und 
bodengebundenen LIDAR-Messungen
Emmrich, Stefanie
The effect of cities on aerosol and cloud properties concerning the planetary 
boundary layer observed with rural and urban lidar and sun photometer 
measurements in Melpitz and Leipzig
Göhler, Robby
Darstellung und Einfluss von durchbrochener Bewölkung auf den Ertrag von 
Photovoltaik-Anlagen und dessen Prognose
Grawe, Sarah
Investigations on the Immersion Freezing Behavior of  Ash Particles at the Leipzig 
Aerosol Cloud Interaction Simulator (LACIS)
Hellner, Lisa
Untersuchungen des Immersionsgefrierverhaltens natürlicher Böden am Leipzig 
Aerosol Cloud Interaction Simulator (LACIS)
Hemmer, Friederike Analysis of the Global Distribution of Ice Crystal Number Concentrations
Hertel, Daniel Bayesche Modellierung des Schnee-Wasser Äquivalentes
Heyn, Irene
Analyse des effektiven Strahlungsantriebs anthropogener Aerosole im 
terrestrischen Spektralbereich
Kilian, Philipp Bestimmung von Niederschlagsraten mittels eines X-Band-Radars
Lauermann, Felix
Charakterisierung der Variabilität der Strahlungsabkühlung am Oberrand von 
arktischer Grenzschichtbewölkung
Löser, Danny
Reduktion der Emission von Rußaerosolen: Analyse der "Co-Benefits" für Klima 
und Luftqualität
Markwitz, Christian Simulation of Stratiform Mixed-Phase Clouds in the Arctic Boundary Layer
Padelt, Julian
Untersuchungen zum Einfluss des thermodynamischen Umgebungszustandes und 
des Eisnukleationspartikels (INP) auf das Gefrieren und die Oberflächenstruktur 
der entstehenden Eiskristalle
Rempel, Martin
Objekt-basierte Bewertung der Güte von COSMO-DE Konvektionsvorhersagen 
mittels Meteosat
Rittmeister, Franziska
The African dust and smoke layer over the tropical Atlantic during the spring 
season 2013: Ship-based lidar observations from Guadeloupe to Cape Verde
Särchinger, Martin
Untersuchung des Einflusses meteorologischer Faktoren und des regionalen 
Hintergrunds auf die Aerosolbelastung in der Stadt Leipzig
Schneider, Florian Climatic Change in the Arctic: Analysis of model simulations
Szodry, Kai-Erik
Meteorologische Situationen, die die Entstehung von Staubfahnen in Island 
begünstigen
Wagen, Robert American Dustbowl - Das Zusammenspiel von Dürre, Gewittern und Haboobs
Wolf, Kevin
Flugzeuggetragene Fernerkundung von Cirren mittels zweier unabhängiger 
Spektrometersysteme
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Wissenschaftliche Mitteilungen aus dem Institut für Meteorologie der 
Universität Leipzig 
 
Band 1 A. Raabe, G. Tetzlaff und W. Metz (Edn.), 1995: Meteorologische Arbeiten aus Leipzig I 
Band 2  R. Devantier, 1995: Wolkenbildungsprozesse über der südwestlichen Ostsee - Anwendungen eines 
neuen Wolkenschemas in einem mesoskaligen Modell 
Band 3 J. Laubach, 1996: Charakterisierung des turbulenten Austausches von Wärme, Wasserdampf und Kohlendioxid 
über niedriger Vegetation anhand von Eddy-Korrelations-Messungen 
Band 4 A. Raabe und J. Heintzenberg (Edn.), 1996: Meteorologische Arbeiten aus Leipzig II 
Band 5  Wind- und Seegangsatlas für das Gebiet um Darß und Zingst 
 D. Hinneburg, A. Raabe und G. Tetzlaff, 1997:  Teil I: Windatlas 
Band 6 W. von Hoyningen-Huene und G. Tetzlaff (Edn.), 1997: Sediment and Aerosol 
 Teil I: Beiträge zur Alfred-Wegener-Konferenz, Leipzig 1997 
 Teil II: Aktuelle Beiträge aus dem Institut für Meteorologie 
Band 7 B.-R. Beckmann, 1997: Veränderungen in der Windklimatologie und in der Häufigkeit von Sturmhochwassern an 
der Ostseeküste Mecklenburg-Vorpommerns 
Band 8 P. Posse, 1997: Bestimmung klimarelevanter Parameter des maritimen Aerosols unter besonderer 
Berücksichtigung der Nichtkugelform realer Aerosolteilchen 
Band 9 A. Raabe, K. Arnold und J. Heintzenberg (Edn.),1998: Meteorologische Arbeiten aus Leipzig III  
Band 10  Wind- und Seegangsatlas für das Gebiet um Darß und Zingst, Teil II, 1998: 
 D. Hinneburg, A. Raabe und G. Tetzlaff: Vergleich Windatlas –Beobachtungsdaten; M. Börngen, H.-J. Schönfeldt, 
F. Riechmann, G. Panin und G. Tetzlaff: Seegangsatlas; M. Stephan und H.-J. Schönfeldt: Sedimenttransportatlas 
Band 11 J. Rissmann, 1998: Der Einfluss langwelliger Strahlungsprozesse auf das bodennahe Temperaturprofil 
Band 12 A. Raabe, K. Arnold und J. Heintzenberg (Edn.), 1999:Meteorologische Arbeiten aus Leipzig IV  
Band 13 U. Müller, W. Kuttler und G. Tetzlaff  (Edn.), 1999: Workshop Stadtklima 17. / 18. 02. 1999 in Leipzig  
Band 14 R. Surkow, 1999: Optimierung der Leistungsverfügbarkeit von Windenergie durch ihre Integration in Wind-Biogas-
Hybridanlagen 
Band 15  N. Mölders, 1999: Einfache und akkumulierte Landnutzungsänderungen und ihre Auswirkungen auf 
Evapotranspiration, Wolken- und Niederschlagsbildung 
Band 16 G. Tetzlaff und U. Grünewald (Edn.), 1999:2. Tagung des Fachausschusses Hydrometeorologie 15./16. 11. 1999 in 
Leipzig 
Band 17 A. Raabe und K. Arnold (Edn.), 2000: Meteorologische Arbeiten aus Leipzig V  
 
Band 18  K. Arnold, 2000: Ein experimentelles Verfahren zur Akustischen Tomographie im Bereich der atmosphärischen 
Grenzschicht 
 
Band 19  A. Ziemann, 2000: Eine theoretische Studie zur akustischen Tomographie in der atmosphärischen Grenzschicht 
 
Band 20  Ch. Jacobi, 2000: Midlatitude mesopause region dynamics and its coupling with lower and middle atmospheric 
processes  
Band 21 M. Klingspohn, 2000: Interdekadische Klimavariabilität über dem Nordatlantik – Statistische Analysen und 
Modellstudien – 
 
Band 22 A. Raabe und K. Arnold (Edn.), 2001: Meteorologische Arbeiten aus Leipzig VI 
 
Band 23 K. Arnold, A. Ziemann, G. Tetzlaff, V. Mellert und A. Raabe (Edn.), 2001: International Workshop Tomography 
and Acoustics: Recent developments and methods 06. - 07.03.2001 in Leipzig 
 
Band 24 O. Fanenbruck, 2001: Ein thermophysiologisches Bewertungsmodell mit  Anwendung auf das Leipziger 
Stadtgebiet 
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